
 

  

Informationsbroschüre für das Sommersemester 2025 

Liebe Mitglieder, 

wir begrüßen Sie sehr herzlich zum Sommersemester 2025. In dieser Broschüre möchten 
wir Ihnen wie gewohnt Neuigkeiten aus dem Department Geschichte zur Kenntnis 
bringen und Sie auf interessante Veranstaltungen und Ereignisse außerhalb des regulären 
Vorlesungsprogramms hinweisen.  

Ganz besonders möchten wir Sie, verehrte Mitglieder, auf die beiden folgenden 
Veranstaltungen aufmerksam machen: 

Am Donnerstag, den 15. Mai 2025, 18:00 Uhr, findet die 25. Mitgliederversammlung des 
Vereins statt (Ort: Hörsaal C, Kochstraße 4). Im Anschluss sind Sie zu einem kleinen 
Umtrunk eingeladen. Einladung und Tagesordnung sind Ihnen via E-Mail bereits 
zugegangen. Wir würden uns freuen, viele von Ihnen zu dieser Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen.  

Am Donnerstag, den 26. Juni 2025, ab 17:00 Uhr findet auf der Wiese zwischen Audimax 
und Kochstraße 4 das traditionelle Sommerfest des Departments Geschichte statt. Die 
Veranstaltung wird von der FSI Geschichte organisisert und steht in diesem Jahr unter 
dem Motto der Neueren und Neuesten Geschichte mit dem Schwerpunkt Osteuropas. Die 
Mitglieder des Fördervereins, der das Fest finanziell bezuschusst, sind dazu ebenso 
herzlich eingeladen wie zum Gastvortrag von Herrn Prof. Dr. Guido Hausmann (Uni 
Regensburg), der am selben Tag statt findet (vgl. S. 3.) 

Und nun wünschen wir Ihnen viel Freude bei der Lektüre der Broschüre. Allen, die am 
Department studieren oder lehren, wünschen wir ein erfolgreiches Sommersemester 2025! 

Ihr Vorstand 
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Personalia 
 

Herr Thomas Herder, M.A., fungiert seit März 2025 als Projektkoordinator für das von der 
Professur für Alte Geschichte (Prof. Dr. Boris Dreyer) organisierte Schülerkontaktstudium. 

Frau Angelika Frisch ist mit Wirkung zum 16. Februar 2025 als Sekretärin am Lehrstuhl für 
Mittelalterliche Geschichte und Historische Hilfswissenschaften ausgeschieden. Der Vorstand 
des Fördervereins wünscht Frau Frisch alles Gute in ihrem neuen Arbeitsumfeld! 

Seit Mitte Februar ist Herr Johannes Freund Sekretär am Lehrstuhl für Mittelalterliche 
Geschichte. Wir wünschen Herrn Freund alles Gute und viel Erfolg für seine neue Tätigkeit! 

Mit Wirkung zum 31. März 2025 hat Herr PD Dr. Moritz Florin nach 12jähriger Tätigkeit als 
Assistent (zuletzt als Lehrstuhlvertreter) den Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte mit 
dem Schwerpunkt der Geschichte Osteuropas verlassen.  Ab dem 1. April fungiert Herr Florin 
als Stellvertretender Direktor des Max Weber Netzwerks Osteuropa in Tibilissi (Georgien). Der 
Vorstand des Fördervereins gratuliert Herrn Florin zu dieser ehrenvollen Berufung, wünscht  
ihm alles Gute und viel Erfolg für seine neue Aufgabe und bedankt sich für sein langjähriges 
Engagement an der FAU! 

Ab dem 01. April 2025 fungiert Frau Prof. Dr. Katja Makhotina (Universität Bonn) als 
Vertreterin des Lehrstuhls für Neuere und Neueste Geschichte mit dem Schwerpunkt der 
Geschichte Osteuropas. Wir heißen Frau Makhotina herzlich willkommen und wünschen ihr 
viel Erfolg an der FAU! 

Ende März 2025 hat Frau Dr. Ekaterina Rybkina den Lehrstuhl für Neuere und Neueste 
Geschichte mit dem Schwerpunkt der Geschichte Osteuropas verlassen. Der Vorstand wünscht 
Frau Rybkina alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weiteren beruflichen Weg. 

Seit April 2025 ist Herr Igor Bibermann, M.A., Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl 
für Neuere und Neueste Geschichte mit dem Schwerpunkt der Geschichte Osteuropas. Er teilt 
sich dort die Assistenz mit Frau Dr. Dinara Gagarina. Wir wünschen Herrn Bibermann alles 
Gute und viel Erfolg am Lehrstuhl. 

Frau Prof. Dr. Simone Derix (Lehrstuhl für Neueste Geschichte und Zeitgeschichte) ist im 
November 2024 als Senior Fellow in die Bayerische Wissenschaftsallianz für Friedens-, Konflikt- 
und Sicherheitsforschung berufen worden. Der Vorstand gratuliert Frau Derix zu dieser 
Auszeichnung! 
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Vorträge und Vortragsreihen 

Am Donnerstag, den 26. Juni 2025, wird Herr Prof. Dr. Guido Hausmann (Professor für 
Geschichte Ost- und Südosteuropas mit Schwerpunkt Russland/Sowjetunion und Ukraine, 
Universität Regensburg) einen Gastvortrag in Erlangen halten. Der Vortrag wird vom Verein 
zur Förderung der Geschichtswissenschaft an der FAU Erlangen-Nürnberg organisiert und 
finanziert. Alle Mitglieder des Vereins sind dazu herzlich eingeladen. Titel, Uhrzeit und 
Veranstaltungsraum standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie erhalten rechtzeitig eine 
gesonderte Einladung via E-Mail.  

 

Die AG Antike Global veranstaltet im SoSe 2025 folgende Vortragsveranstaltungen: 

Donnerstag, 15. Mai 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Rafael Toczu (Torun): „Rhetoric of Division 
and Unity in Augustin’s Anti-Donatist Campaign“ (Ort: Kochstr. 6, TSG, Hörsaal A) 

Mittwoch, 25. Juni 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Tobias Nicklas (Regensburg): „Zur politischen 
Bedeutung apokrypher Apostelakten“ (Ort: Kochstr. 6, TSG, Hörsaal A) 

Mittwoch, 16. Juli 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Julia Hillner (Bonn): „A Ladies‘ Man.  Der 
Kaiser Julian und die Frauen der Konstantinischen Dynastie“ (Ort: Kochstr. 4, PSG II, 02.058) 

Beachten Sie auch die Informationen auf https://www.global-antiquity.phil.fau.de/ 

 

Der Lehrstuhl für Mittelalterliche Geschichte und Historische Hilfswissenschaften (Prof. Dr. 
Andreas Fischer) führt im SoSe 2025 folgende Vortragsveranstaltungen durch: 

Mittwoch, 30. April 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Gerd Althoff (Münster): „Das Nibelungenlied: 
Spielregeln für und gegen den Untergang“ (Ort: Kochstraße 6a, 00.3 PSG) 

Mittwoch, 21. Mai 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Gerhard Fouquet (Kiel): „König Ruprecht von 
der Pfalz und die Reichsstadt Nürnberg“ (Ort wird noch bekannt gegeben, bitte beachten Sie 
die Hinweise auf der Homepage des Lehrstuhls) 

Mittwoch, 16. Juli 2025, 18:15 Uhr: Prof. Dr. Beth Plummer (Arizona): „Shared Churches in 
Early Modern Germany“ (Ort wird noch bekannt gegeben, bitte beachten Sie die Hinweise auf 
der Homepage des Lehrstuhls) 

 

Der Lehrstuhl für Neueste Geschichte und Zeitgeschichte (Prof. Dr. Simone Derix) organisiert 
im SoSe 2025 folgenden Gastvortrag: 

Dienstag, 25. Juni 2025, 18:15: Prof. Dr. Jacob Eder (Barenboim-Said-Akademie, Berlin): 
„Holocaust-Erinnerung, Antisemitismus und Nahostkonflikt. Überlegungen zur gegenwärtigen 
Debatte in Deutschland“ (Die Veranstaltung wird – in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Orientkolloquium – organisiert vom Forschungsverbund „Deutungskämpfe im Übergang“, 
dem Simone Derix und Daniel Stahl angehören) (Ort: Universitätsstraße 15, Senatssaal) 
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Neue Publikationen am Department Geschichte 

Simone Derix, Margareth Lanzinger (Hg.), Themenheft “Hab und Gut”, Historische 
Anthropologie 32, H. 2 (2024) 

Daniel Stahl, Bedrohliches Geschäft. Waffenhandel und Völkerrecht in Zeiten imperialer 
Expansion, Berlin 2025 

Georg Seiderer, Gregory Bey, Ehrung und Erinnerung durch Namensgebung. Eine 
Herausforderung der Erinnerungskultur. Das Beispiel Wilhelm Burkhardt in Allersberg, hg. v. 
Bezirk Mittelfranken v. Annett Haberlah-Pohl und Julia Krieger (Geschichte und Kultur in 
Mittelfranken 12), Würzburg 2025 

 

Exkursionen 

Herr Prof. Dr. Gabriel Zeilinger (Lehrstuhl für Bayerische und Fränkische 
Landesgeschichte) führt im Zusammenhang mit seinem Hauptseminar  („‘Die Revolution des 
Gemeinen Mannes‘. Der Bauernkrieg 1524-26 in vergleichender landesgeschichtlicher 
Persepektive“) vom 10. – 13. Juni 2025 eine Exkursion nach Eisenach/Thüringen durch. 
Verbunden mit dieser Exkursion sind u.a. der Besuch der Landesausstellung („Freiheyt 1525“) 
sowie des Stadtarchivs in Mühlhausen/Thüringen. Die Exkursion wird durch den 
Förderverein finanziell bezuschusst. 

Die Professur für Neuere Bayerische und Fränkische Landesgeschichte (Prof. Dr. Georg 
Seiderer) führt am Mittwoch, den 11. Juni 2025, eine eintägige Exkursion nach Regensburg 
zur Bayerischen Landesausstellung „Ludwig I. Bayerns größter König“ sowie zur Walhalla 
über Donaustauf und zur Befreiungshalle bei Kehlheim durch. Da die Exkursion mit einem 
Reisebus (50 Pers.) durchgeführt wird und die Zahl der Anmeldungen für das Hauptseminar 
über König Ludwig I. von Bayern voraussichtlich 20 Personen nicht übersteigen wird, sind 
Interessent/innen aus den Reihen des Vereins herzlich willkommen! 

Eine weitere eintägige Exkursion ist im selben thematischen Kontext (König Ludwig I. von 
Bayern) nach München geplant. Dort ist vor allem der Besuch der Residenz vorgesehen. Der 
Termin, voraussichtlich ebenfalls in der Pfingstwoche, steht noch nicht fest. Wir werden Sie 
via E-Mail rechtzeitig darüber in Kenntnis setzen. 

 

Tagung 

Am 30. September und 01. Oktober 2025 führt Frau Dr. Hanna Schäfer (Lehrstuhl für 
Bayerische und Fränkische Landesgeschichte) eine wissenschaftliche Tagung zum Thema 
„Alltag und Umwelt des Mirakels. Hagiographische Rahmenhandlungen als profanhistorische 
Quellen“ durch. Hinweise zum Programm entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit der 
Homepages des Lehrstuhls. 
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Events 

Die Professur für Alte Geschichte (Prof. Dr. Boris Dreyer) lädt anlässlich „20 Jahre Welterbe 
Limes“ zu folgenden Veranstaltungen ein:  

Sonntag, 01. Juni 2025, 15:00 – 17:30: „Fest im Visier – Römische Artillerie“ (Ort: Seestraße 
17, 91710 Gunzenhausen). Es besteht die Möglichkeit, an einer Fahrt mit dem Römerboot 
teilzunehmen und einem Testschießen mit einem römischen „Scorpio“ beizuwohnen. 

Sonntag, 14. September 2025, 15:00 – 17:30: „Si vis pacem, para bellum – Wenn Du Frieden 
willst, bereite den Krieg vor“ (Ort: Seestraße 17, 91710 Gunzenhausen). Auf dem Programm 
stehen u.a. erneut Fahrten mit dem Römerboot sowie Einblicke in die römische Schmiedekunst. 

 

Veranstaltungen außerhalb des Departments 

#FAU wissen wollen. Wissenschaft für alle 

Im Rahmen des Formats „#FAU wissen wollen“. Wissenschaft für alle“ stellen 
Wissenschaftler/innen ihre aktuellen Projekte und Forschungsergebnisse allgemeinverständlich 
vor und gehen auf Fragen aus dem Publikum ein. Die Veranstaltungen im SoSe finden Sie unter 
dieser Adresse: https://www.fau.de/files/2025/03/FAUwissenwollen-SoSe2025_8S_web.pdf 

Ringvorlesung der FAU 

Die Ringvorlesung der FAU im SoSe 2025 widmet sich dem Thema Nachhaltigkeit (FAU for 
Sustainability: „Was ist genug? Suffizienz als zentrale Nachhaltigkeitsstrategie“). Zu Terminen 
und Vorträgen vgl. https://www.green-office.fau.de/2025/01/22/fau-for-sustainability-
ringvorlesung-nachhaltigkeit-im-sommersemester-2025/ 

Ringvorlesung des Instituts für Philosophie 

Die Ringvorlesung widmet sich im SoSe 2025 der „Philosophie des Mittelalters“. Die Vorträge 
finden jeweils dienstags von 18:00 bis 20:00 Uhr in Raum A 401 (Bismarckstraße 1) statt. Das 
Vorlesungsprogramm finden Sie unter: https://www.fau.de/termine/ringvorlesung-zur-
philosophie-des-mittelalters/ 

Veranstaltungsreihe Medizin, Ethik und Menschenrechte 

Das Programm für das SoSe 2025 entnehmen Sie bitte der Homepage der Professur für Ethik 
in der Medizin: https://www.igem-ethik.med.fau.de 
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Verein zur Förderung der Geschichtswissenschaft an der Universität 
Erlangen-Nürnberg e.V. 

Im Herbst 2000 wurde der „Förderverein Geschichtswissenschaft an der FAU Erlangen-
Nürnberg“ ins Leben gerufen. Ziel der Gründer*innen ist es gewesen, die 
Geschichtswissenschaft in Erlangen sowohl ideell als auch materiell in vielfältiger Weise zu 
unterstützen und damit den Interessen sowohl der Studierenden als auch der Lehrenden zu 
dienen.  

Im Jahre 2008 hat sich der Verein in „Freunde und Förderer der Geschichtswissenschaft an der 
Universität Erlangen-Nürnberg e.V.“ umbenannt. Der neue Name verwies damals darauf, dass 
auch der Alumni-Gedanke eine wichtige Rolle spielen sollte. Der Verein möchte durch 
verschiedene Aktivitäten einen Beitrag dazu leisten, dass sich die Absolventinnen und 
Absolventen des Faches auch über das Studium hinaus mit den Erlanger Historikerinnen  und 
Historikern verbunden fühlen und der Kontakt zwischen den „Ehemaligen“ und ihrer Alma 
Mater bestehen bleibt. Im Jahre 2022 erfolgte eine erneute Umbenennung: „Verein zur 
Förderung der Geschichtswissenschaft an der FAU Erlangen-Nürnberg e.V.“ 

Im Rahmen seiner Aufgaben und Ziele hat der Förderverein in den vergangenen Jahren das 
Fach Geschichte auf breiter Ebene materiell unterstützt. Hierher gehören die Finanzierung von 
Ausstattungsgegenständen wie Vitrinen, Stellwänden und Projektoren sowie die Bezuschussung 
von Exkursionen, Fachtagungen, Vortragsreihen, wissenschaftlichen Projekten oder der 
Jahresfeier des Departments. 

Damit der Verein seine Aufgaben auch weiterhin in dem gewünschten Umfang erfüllen kann, 
ist er auf die Spenden und Beiträge seiner Mitglieder angewiesen. Deshalb bitten wir Sie herzlich: 
Unterstützen Sie unseren Verein durch Ihre Mitgliedschaft und/oder Ihre Spende. Aktuell zählt 
der Verein 144 Mitglieder. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie unsere Ziele unterstützen und 
dem Förderverein beitreten würden. Der Jahresbeitrag beträgt für Studierende und 
Berufsanfänger 15 Euro, für sonstige Mitglieder 50 Euro (Mitgliedsbeiträge und Spenden sind 
steuerlich abzugsfähig).  

Sie erreichen uns unter: 

Verein zur Förderung der Geschichtswissenschaft an der Universität Erlangen-Nürnberg 
e.V., c/o Department Geschichte, Kochstr. 4/ BK 8, 91054 Erlangen, Bankverbindung: 
Sparkasse Erlangen, IBAN: DE43763500000000099231, BIC: BYLADEM1ERH 
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